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Aus dem Inhalt

WAHL DER GEMEINDEKIRCHENRÄTE
17

Sonntag, 9. September, um 17 Uhr in der Dorfkirche Blankenfelde
Konzert zum “Tag des offenen Denkmals”

Galante, nachdenkliche und lebendige Musik im Haus Gottes
Es erklingt Orgel- und Kammermusik von Haydn, Buxtehude, Widor u.a.

Es musizieren Elke Maas und Hendrikje Rechenberg, Violine
Uta Hilker, Viola, und Bernhard Suhm, Violoncello

Constanze Hahn, Klarinette, Hanna Maria Hahn, Orgel und Cembalo

Kontraste
Europäische und lateinamerikanische Musik aus drei Jahrhunderten für drei Gitarren

Sonntag, 23. September, 17 Uhr in der Dorfkirche Diedersdorf
Letztes Konzert im Rahmen des Diedersdorfer Musiksommers 2007

13. Ökumenische Adventskonzerte
Samstag, 1. Dezember, um 17 Uhr in der Katholischen Kirche Blankenfelde
Sonntag, 2. Dezember, um 17 Uhr in der Evangelischen Kirche Blankenfelde

Es erklingen u.a. das Deutsche Magnificat von Georg Philipp Telemann,
die erste Orchestersuite von Johann Sebastian Bach sowie adventliche Liedsätze.

Die Chöre und Instrumentalisten der evangelischen und der katholischen Gemeinden
singen gemeinsam zum Beginn des neuen Kirchenjahrs.

Leitung: Hanna Maria Hahn und Michael May

Konzerte
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Liebe Leserin, lieber Leser,
Jesus Christus spricht: “Was hülfe es dem
Menschen, wenn er die ganze Welt gewön-
ne und nähme doch Schaden an seiner
Seele?” (Mt 16,62a)

Dieser Vers aus dem Matthäusevangelium
ist Monatsspruch für den September. Viel-
leicht geht es Ihnen beim ersten Lesen wie
mir: Einerseits bin ich geneigt, die Aussage
schnell von mir zu weisen und gedanklich
mit dem Finger auf andere zu zeigen. Jesus
meint mit seinem Ausspruch doch diejeni-
gen, deren Lebenssinn in der Anhäufung
möglichst vieler Güter besteht.

Andererseits horche ich auf bei den Wor-
ten “und nähme doch Schaden an seiner
Seele”. Dass die Seele ein empfindsamer
und empfindlicher Bereich ist, der Schaden
nehmen kann, ja manchmal kaputt zu gehen
droht, weiß ich aus eigener Erfahrung und
aus Gesprächen mit vielen Menschen.

Besteht vielleicht auch bei mir ein Zu-
sammenhang zwischen Verletzungen der
Seele und einem doch irgendwie vorhande-
nen Streben, die ganze Welt gewinnen zu
wollen? Ich mache es mir wohl zu leicht,
wenn ich dabei nur an Reichtum und mate-
rielle Güter denke. Will ich nicht auch die
ganze Welt gewinnen, wenn ich so sehr die
Anerkennung anderer erstrebe, dass ich
nicht mehr Nein zu sagen vermag? Will ich
nicht auch die ganze Welt gewinnen, wenn
ich mich so sehr von meinen Pflichten be-
herrschen lasse, dass drei regelmäßige
Mahlzeiten pro Tag eher die Ausnahme als
die Regel sind?

Will ich nicht auch die ganze Welt gewin-
nen, wenn ich an meine Nächsten mit For-
derungen herantrete, die sie überfordern.

Und wo bleibt bei all dem meine Seele?
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Ist das der Weg,
den Gott mit mir
gehen will?

Die bevorste-
hende Jahres-
zeit, in der die
Tage kürzer
werden und das
Licht weniger,
gibt uns Gele-
genheit, über
solche Fragen

Was tut meiner Seele gut?

nachzudenken. Und auch das Kirchenjahr
gibt uns Anlass: Erntedank, Reformations-
tag, Buß- und Bettag und schließlich der
Ewigkeitssonntag rücken jeder auf eigene
Weise die Fragen in den Mittelpunkt: Was
tut meiner Seele gut? Was bewahrt meine
Seele vor Schaden?

Beim Diedersdorfer Pfarrhaustreff am 23.
November wird Pfarrer i.R. Harry Perkie-
wicz mit uns über den Zusammenhang zwi-
schen unserer Endlichkeit und unserer Art
und Weise zu leben, ins Gespräch kommen.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start
nach der Urlaubszeit und gebe Ihnen ein
Gedicht mit ins nächste Vierteljahr

Wenn nicht mehr Zahlen und Figuren
Sind Schlüssel aller Kreaturen,
Wenn die, so singen oder küssen,
Mehr als die Tiefgelehrten wissen,
Wenn sich die Welt ins freie Leben,
Und in die Welt wird zurückbegeben,
Wenn dann sich wieder Licht und Schatten
Zu echter Klarheit wieder gatten,
Und man in Märchen und Gedichten
Erkennt die wahren Weltgeschichten,
Dann fliegt vor einem geheimen Wort
Das ganze verkehrte Wesen fort. 

Novalis, 1772-1801



Der 31. Oktober ist nicht das Fest der
leuchtenden Kürbisse sondern Reforma-
tionsfest. Martin Luther läutete mit dem
Anschlag der 95 Thesen an die Tür der
Schlosskirche in Wittenberg die Reforma-
tion ein. Im letzten Jahr haben wir mit
Kindern ein Reformationsfest in Blan-
kenfelde gefeiert. In diesem Jahr fahren
wir nach Wittenberg, um die Stätten der
Reformation zu erkunden. Wir fahren mit
dem Zug. Begleitende Eltern sind will-
kommen bzw. nötig. Weitere Infos gibt es
bei Thomas Hartmann und in den
Gemeindekreisen und Abkündigungen.

In der Zeit vom 11. bis 21. November findet
auch bei uns die 28. Ökumenische Frie-
densdekade statt. Dazu gibt es in der Region
zum Thema „andere achten“ verschiedene
Veranstaltungen.

Am Buß- und Bettag, dem 21. November,
findet in Mahlow im Evangelischen Ge-
meindezentrum Rathenaustraße 45 ein Got-
tesdienst statt, der von Konfirmanden gestal-
tet wird. (Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben.)

Ein ausgesprochen guter und zum Thema
passender Film wird im Evangelischen Ge-

Jeden Donnerstag von 17 bis 19 Uhr trifft
sich die Junge Gemeinde im Jugendhaus
in der Dorfstrasse 21 in Blankenfelde. Seit
dem 1. November ermöglicht es Frau
Franke, dass das Jugendhaus auch Montag
bis Mittwoch von 13 bis 19 Uhr sowie am
Freitag nach Absprache geöffnet ist. Ju-
gendliche aus allen Teilen des Sprengels
sind willkommen.  
Ansprechpartner: Thomas Hartmann

Junge Gemeinde

Friedensdekade 2007 

Reformationsfest: 
Wittenbergreise mit Kindern
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Start der „Familienausfahrt“ am 3. Okto-
ber ist um zehn Uhr am Evangelischen Ge-
meindezentrum in Mahlow. Um 10.30 Uhr
wird am Evangelischen Gemeindezentrum
in Blankenfelde Station gemacht. Von da
aus geht es weiter, bis wir gegen Abend
wieder zu Hause sind. Alle Mitfahrenden
bringen bitte für ein Picknick was mit.
Anmeldungen bitte an Thomas Hartmann 

Fahrradtour für Kinder und Eltern

Machen Sie sich keine Sorgen ...

meindezentrum Blankenfelde am 25. No-
vember um 19 Uhr gezeigt. “Adams Äpfel”
ist sein Titel. Vielleicht kennen Sie ja die Ge-
schichte vom Rechtsradikalen Adam, der aus
der Haft in die Obhut eines Pfarrers in Dä-
nemark entlassen wird, um dort resozialisiert
zu werden. Wenn Sie die Geschichte noch
nicht kennen, dann sollten Sie am 25. No-
vember kommen.

In den verschiedenen Gemeindekreisen
wird die Friedensdekade auch zur Sprache
gebracht. Weitere Veranstaltungen werden
rechtzeitig bekannt gegeben. T.H.

... wenn Sie in der dunklen Jahreszeit appe-
titlos sind, wenn Ihr Ohr durch schlechte
Radiomusik oder Lärm beleidigt wird oder
wenn Sie keine Geschenkideen mehr haben. 
Am 2. Adventssonntag, dem 9. Dezember, ist
ja wieder Adventsbasar in Diedersdorf. Da
gibt es – das wissen Sie – Gebäck und Glüh-
wein für den Gaumen, musikalische Höhen-
flüge für die Hörmuscheln und selbst ge-
machte Geschenke für den Gabentisch –
wieder in gemeinschaftlicher Organisation
unserer Kirchengemeinde mit dem Verein
“Dorfgemeinschaftsleben”.

Karsten Weyer
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“Laudate dominum” am Johannisfest

Reges Treiben herrschte am 24. Juni auf dem
Areal des Gemeindezentrums Blankenfelde.
In biblischem Outfit erschien sogar Johannes
der Täufer höchstpersönlich und bat die An-
kommenden herein. Viele aus nah und fern
kamen.

Den weitesten Weg hatte ein Ehepaar aus
Minnesota (USA) zurückgelegt. Im Chor
sang eine Austauschschülerin aus Moskau
mit. Ganz besonders freuten wir uns über
den Besuch von sechs Gemeindegliedern aus
Jilena Gora (Grünberg) in Polen. Wir hatten
sie bei unserer Gemeindereise im vergange-
nen Jahr kennengelernt und hoffen auf wei-
tere gute Kontakte. Die interessante Ge-
sprächsrunde vom Johannesfest wartet auf
eine Fortsetzung.

Unsere MAE-Mitarbeiterin, Frau Franke,
hatte mit großem Einsatz gemeinsam mit
Frau Krause ein buntes Kinderprogramm

zusammengestellt. Auf der Hüpfburg und
beim Kinderschminken kamen unsere Jüngs-
ten auf ihre Kosten. Viele fleißige Helfer wa-
ren darüber hinaus beim Aufbau der Zelte, in
der Küche und an der Technik aktiv.

Um achtzehn Uhr versammelten sich alle
zum Konzert in der Dorfkirche. Die Chöre
und Instrumentalgruppen musizierten unter
dem Motto des Paul Gerhardt-Chorals “Du
meine Seele singe”. Klassische und moderne
Kirchenmusik hatte ihren Platz. Schließlich
stimmte die Gemeinde  in den Taizé-Gesang
“Laudate dominum” in mehreren Sprachen
ein.

Im Anschluss an das Konzert klang das
Fest im Freien aus. Bei guter Stimmung sa-
ßen viele noch lange zusammen. 

Hanna Maria Hahn
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Zum Johannisfest begeisterterten Kantorei und
Jugendchor sowie viele Instrumentalisten das zahl-
reiche Publikum mit ihren Darbietungen.

Wir haben einen neuen Friedhofsverwalter
Der Gemeindekirchenrat hat in seiner Son-
dersitzung am 12. Juli einstimmig beschlos-
sen, Herrn Arnold Späthling als Friedhofs-
verwalter einzustellen. Herr Späthling hat
bis vor Kurzem in Nordbayern gelebt und
dort viele Jahre als Friedhofswart und Haus-
meister gearbeitet. Er wird die Nachfolge
von Karl-Heinz Strebhardt  antreten, der ab
Mai in den Ruhestand gegangen ist. 

Leider ist es aus Kostengründen nur eine
fünfzigprozentige Anstellung. Zusätzlich ist
er mit einem Arbeitszeitanteil von zwanzig
Prozent als Hausmeister angestellt. 
Herr Späthling hat seinen Dienst am 1.
August begonnen. Wir wünschen ihm einen
guten Start, Freude an seiner Arbeit und
Gottes Segen! Uwe Bigalke

Blankenfelde ..........



Neue Konfirmandengruppe 
in Blankenfelde

Vom 16. bis 18. Juli war eine Gruppe von
ehemaligen Konfirmanden aus Dahlewitz,
Mahlow und Blankenfelde mit Kajaks auf
den Gewässern rund um Erkner unterwegs.
Der 16. Juli war einer der heißesten Tage des
Jahres. Die Sonne stach und machte den
Start ziemlich strapaziös. Am Abend hielten
es die Konfis nur noch im Wasser des
Krossinsees aus, wo dann auch gezeltet wur-
de. Für eine der Paddlerinnen war die Sonne
6

Am Mittwoch, den 12. September, sind
alle interessierten Jugendlichen und ihre
Eltern eingeladen, sich ab 19.30 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf über den neuen
Kurs zu informieren.

Die neue Konfigruppe wird geleitet von
Pfarrer i.E. Karsten Weyer und einigen
jugendlichen “Teamern”. Der Konfirman-
denunterricht wird ab dem 24. Oktober
immer mittwochs von 17 bis 18:30 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf stattfinden

Karsten Weyer

Konfirmanden
Neuer Konfirmanden-Kurs 
in Diedersdorf 

auf dem Platz. Am letzten Tag ging es über
den Seddinsee, den Gosener Graben und den
Dämmeritzsee zurück nach Erkner. Nach-
dem die Boote abgegeben waren, verspürten
alle Paddler einen Riesenhunger auf Döner.
Somit endete die Tour am Dönerstand.
Ihr Konfirmanden, die Ihr 2008 konfirmiert
werdet, seid schon jetzt zur Tour im nächsten
Jahr eingeladen.

Thomas Hartmann

zu viel. Sie musste sich in ärztliche
Obhut begeben. Am nächsten Mor-
gen ging es weiter in Richtung
Müggelsee. Immer wieder wurde
gemahnt „Kopfbedeckung und viel
trinken!“ Weitere Verluste gab es
zum Glück nicht. Am Abend lande-
ten wir am  Zeltplatz, der den inter-
essanten Namen  „Kuhle Wampe“
trägt. Erstaunlich zeitig – so gegen
Mitternacht – war es plötzlich still

Die Hitze des 16. Juli: Nicht mehr ganz so frische Kon-
firmanden mit Pfarrerin Anne Lauschus am Krossinsee.

Alle, die jetzt mit der 7. Klasse begonnen ha-
ben, sind herzlich zum neuen Konfirman-
denkurs eingeladen. Falls Ihr es verpasst
habt und nun schon älter seid – macht nichts
– meldet Euch trotzdem.

Der Konfirmandenunterricht für die Blan-
kenfelder und Jühnsdorfer wird von Pfar-
rerin Gerda Kwaschik und Diakon Thomas
Hartmann erteilt. Ihr seid herzlich mit Euren
Eltern eingeladen, zu einem ersten Informa-
tionsabend am Donnerstag, 13. September,
um 19 Uhr ins evangelische Gemeindezent-
rum zu kommen. Wir werden uns vierzehn-
tägig treffen, jeweils donnerstags von 17 bis
19 Uhr. Auf Euch und die gemeinsame Ar-
beit freuen wir uns.            Gerda KwaschikKonfirmanden auf Paddeltour
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Lebendig und kräftig und schärfer
Ein halbes Jahr vor Beginn des Evange-
lischen Kirchentages 2007 in Köln bekam
die Idee, dorthin zu fahren, Hand und Fuß.
Innerhalb weniger Tage wurden aus zwei
reisefreudigen Mädchen vier und die Flüge
wurden gebucht.

Befreit von der Schule ging es dann am 6.
Juni endlich in die Domstadt. Es wurden
unvergessliche Tage mit neuen Bekannt-
schaften, interessanten Informationen, vie-
len Ständen und dem Miterleben einer riesi-
gen Menge von tatkräftigen Christen.

Constanze Hahn

Herbstputz
Wie in jedem Jahr ist auch in diesem Jahr ein
Arbeitseinsatz angesetzt. Am 22. September
wollen wir ab 9 Uhr die Grünanlage um die
Dorfkirche verschönern. Wenn sich viele tat-
kräftige Helfer einfinden, ist auch noch ums
Gemeindezentrum etwas zu tun.
Um 12 Uhr gibt es wie immer ein Mittag-
essen für alle Beteiligten.

Arnold Späthling

Blankenfelde ..........

Für Claudia, Christina, Katharina (v.li.) und Constan-
ze (hinter der Kamera) steht fest: Beim nächsten
Kirchentag in Bremen sind sie wieder dabei.

Die alte Blan-
kenfelder Kanzel
soll wieder her-
gestellt werden.

Innengestaltung der Blankenfelder Dorfkirche

Der Gemeindekirchenrat (GKR) hatte zur
Erarbeitung eines Gestaltungskonzeptes für
den Innenraum der Dorfkirche Blankenfelde
einen Wettbewerb ausgelobt. Im September
2004 wurde der Entwurf des Architekten
Heinz Hoffmann von drei eingereichten Vor-
schlägen zur Realisierung ausgewählt. Hoff-
mann erstellte daraufhin die Unterlagen, die
zum Erhalt aller Genehmigungen erforder-
lich sind. 

Im Mai 2007 lag nun endlich die Bauge-
nehmigung vor und im Juni der Prüfbericht
der Statischen Berechnung.

Neben der Fußbodenerhöhung des Altar-
raumes um 30 Zentimeter und der Erweite-

rung der Empore ist die Restaurierung der
Kanzel ein wichtiger Bestandteil des Kon-
zeptes. Die einzelnen Teile, die nach dem
Brand 1978 gesichert wurden, sind vor kur-
zem in der Werkstatt der Tischlerei Dirk van
de Renne in Glienick provisorisch zusam-
mengesetzt worden. Als Nächstes werden
restauratorischen Untersuchungen beginnen. 

Die Bauarbeiten sollen im Januar und Feb-
ruar 2008 erfolgen. Der GKR hatte sich ein-
stimmig für eine Verschiebung des ursprüng-
lich für Juli/August vorgesehenen ersten
Bauabschnittes entschieden, um nach einge-
hender Prüfung der Kosten dann alle Leis-
tungen zu Beginn des nächsten Jahres kon-
zentriert ausführen zu lassen.

Uwe Bigalke
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Die Seniorennachmittage
in Blankenfelde finden weiterhin an jedem
Donnerstag um 14 Uhr im Gemeinde-
zentrum Blankenfelde statt. Die Themen
sind sehr vielfältig. „Neue“ sind immer
herzlich willkommen. Wer abgeholt wer-
den möchte, melde sich bitte im Büro oder
bei  Etna Krause, die ab sofort Ansprech-
partnerin für die Senioren ist.

Seniorenkreis Diedersdorf

Die “Goldene Konfirmanden” von Diedersdorf

Der Seniorenkreis Diedersdorf trifft sich
am 11. September, 2. Oktober, 6. Novem-
ber jeweils um 15 Uhr im Diedersdorfer
Pfarrhaus.

Im Namen aller Jubilare bedanken wir
“goldenen Konfirmanden” uns bei Pfarrer
Karsten Weyer für die herzergreifende
Predigt, bei den Orgel-, Saxophon- und
Geigenspielern für die stimmungsvolle
Musik und bei Frau Preibisch für den wun-
derschönen Blumenschmuck. Auch ein
Dank an die Kirchenältesten für die
schmackhaften Suppen und an die Jugend-

Fahrt nach Chorin
Sie sind am 18. September herzlich zu ei-
ner Fahrt nach Chorin  eingeladen. Es wä-
re schön, wenn Senioren aus Blankenfel-
de, Mahlow, Dahlewitz und Diedersdorf
dabei wären. Melden Sie sich bitte schnell
an. Etna Krause

Seniorenmittagstisch
Gemeinsam mit den Senioren aus Mahlow
treffen wir uns an folgenden Tagen zum Mit-
tagstisch:

Am Freitag, 28. September, um 12 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum Blanken-
felde und am Dienstag, 20. November, um
12 Uhr im Gemeindezentrum Mahlow

Seniorencafé
findet am 6. September, 4. Oktober und 1.
November statt.

Senioren
Kabarett “Erziehung der Engel”
Auf einen kabarettistischen Nachmittag kön-
nen sich die Senioren der Region freuen.
Die Theatergruppe “Die Boten” bietet einen
heiteren und unterhaltsamen Nachmittag, der
aber auch manches zu Denken gibt.

“Die Boten” wurden 1961 als Spielge-
meinde gegründet und waren bis 1989 eines
der wenigen professionell geführten kirchli-
chen Theater in der DDR. Mit ihrem Stück
„Erziehung der Engel“ kommen die Schau-
spieler unserem Wunsch sehr nahe, den
Himmel schon auf Erden zu genießen. Was
aber, wenn dann im Himmel einiges anders
läuft, als wir es erwartete hätten? Humoris-
tisch werden unsere Vorstellungen über
Himmel und Erde ganz schön ins Wanken
gebracht.

Die Veranstaltung wird an einem Samstag
im Oktober stattfinden. Genaueres erfahren
Sie durch Aushänge in den Schaukästen. Wer
den Fahrdienst benötigen sollte, kann sich
im Gemeindebüro oder bei Renate Maschke
(Tel.: 20 79 64) melden.

8

lichen, die uns so freundlich mit Speis und
Trank versorgt haben. Was wäre dieser Tag
ohne das schöne Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen gewesen? Auch den
Spendern ein Dankeschön.
Diese frohen und besinnlichen Stunden
zusammen gaben uns neue Kraft. –
Danke!

Ingrid Blisse und Ingrid Wiedemann
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Am Freitag, den 28. September, ziehen
Kinder unserer Gemeinden und GKR-Mit-
glieder unterstützt von Feuerwehrleuten und
Feuerwehrautos durch Diedersdorf und sam-
meln Erntegaben. Wir freuen uns über bereit
gestellte Gaben oder Geldspenden, die wie-
der dem Teltower Diakonissenhaus zukom-
men. Der Erntedankgottesdienst am 30.
September um 11 Uhr in der mit Erntegaben
geschmückten Dorfkirche ist zugleich Be-
ginn des Diedersdorfer Erntefests, zu dem
der Verein “Dorfgemeinschaftsleben” im
Anschluss auf seinem Gelände um die
Dorfkirche einlädt. Am Ende könnte das
Ganze übergehen in die Wahlparty des an
diesem Tag zu wählenden neuen Gemeinde-
kirchenrates.                Karsten Weyer

Erntedank in Diedersdorf

Spätsommerfest in Dahlewitz

Familienadvent in Dahlewitz

Einladung zum Chörchen
Wir sind inzwischen seit über zwei Jahren
eine frohe singende Runde, die sich über
Zuwachs sehr freut. Wir haben junge wie
ältere Sänger und Sängerinnen sowie eine
Häufung im “gesunden Mittelalter”.

Im vergangenen Jahr legten wir unseren
Schwerpunkt auf den Ewigkeitssonntag.
Dieses Mal wollen wir uns verstärkt der
Advents- und Weihnachtszeit widmen.

Aus dem einst einstimmig singenden
Chörchen ist nun schon eine gute Gruppe
geworden, die an allen Jahrhunderten musi-
kalisch Freude hat. Gern singen wir auch
Lieder aus Taizé, die wir instrumental oder
mit solistischen Stimmen ausgestalten.

Wichtig ist uns bei aller Musik auch die
Gemeinschaft. So machen wir mindestens
einmal im Jahr einen Kinoabend und treffen
uns des Öfteren auch zum fröhlichen Singen
aus “den bunten Büchern”.

Wir starten jeweils am 1., 3. und 5. Freitag
im Monat um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Die-
dersdorf.
Infos: Birgit Matzke-Wennemuth 0178 – 835
835 3 und Jessica Kochan 0177 – 51 844 94
PS.: Wer meint, nicht singen zu können, aber
doch gern singen möchte, ist bei uns genau
richtig. Da gibt es schon Einige, die gut
sicher geworden sind und viel Freude haben. 

Diedersdorf und Dahlewitz .........

Das Spätsommerfest der Dahlewitzer Kir-
chengemeinde am 22. September steht
unter dem Motto “Sieh’ an der schönen
Gärten Zier”, einer Zeile aus Paul Ger-
hardts Lied “Geh’ aus, mein Herz”. Es
beginnt um 15 Uhr mit einer Andacht. Da-
rauf folgt das Konzert eines Gitarrenen-
sembles der Blankenfelder Musikschule
“Regenbogen”. Es ist Zeit, bei Kaffee, Ku-
chen und Gegrilltem ins Gespräch zu kom-
men und mehr über die Arbeit unserer Ge-
meinde zu erfahren.
Auch für Kinder wird es Angebote geben.
Verschiedene Leckerbissen sind an diesem
Nachmittag zu verzehren. Auch Ritter von
“Die Gralsfamilie” sind mit von der Partie.

Am Samstag, den 15. Dezember, laden
wir wieder zum Familienadvent in Dah-
lewitz ein.
Schauen, reden, zuhören, spielen, essen,
trinken, singen und sich überraschen las-
sen. 

GKR Dahlewitz und 
Förderverein Kita Blausternchen

Abschied von Lars Fengler
Während des Spätsommerfestes wird sich
die Kirchengemeinde von Lars Fengler
verabschieden, der uns während vieler
Jahre an der Orgel mit seinem musikali-
schen Können erfreut hat. K.W.
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Gemeindesaal Blankenfelde

Gottesdienste

9. September, 8.30 Uhr
23. September, 10 Uhr, Erntedank
14. Oktober, 8.30 Uhr
28. Oktober, 8.30 Uhr
4. November, 8.30 Uhr, anschließend 

Wahl des GKR
25. November, Ewigkeitssonntag, 8.30

Uhr, AM

2. September, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst 
mit der Kirchengemeinde Rangsdorf

9. September, Tag des offenen Denkmals,     
Taufe, 10 Uhr, KG; 17 Uhr: Konzert

16. September, 10 Uhr, KG
23. September, 10 Uhr, KG
30. September, Erntedankfest, 10 Uhr, 

AM/KG, Brunch
7. Oktober, 10 Uhr, AM/KG
14. Oktober, 10 Uhr, KG
21. Oktober, 10 Uhr, KG
28. Oktober, 10 Uhr, KG
31. Oktober, Reformationstag, 10 Uhr, 

AM/KG
4. November, 10 Uhr, AM/KG, anschließend 

Wahl des GKR
11. November, 10 Uhr, Gottesdienst zur 

Friedensdekade, KG
18. November, 10 Uhr, KG
21. November, Buß- und Bettag, 10 Uhr, AM
25. November, Ewigkeitssonntag, 10 Uhr, 

AM/KG
2. Dezember, 1. Advent, 10 Uhr, AM/KG/ 

KC, 17 Uhr: Konzert

Dorfkirche Blankenfelde

Dorfkirche Jühnsdorf

2. September, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst
16. September, 8.30 Uhr
7. Oktober, 8.30 Uhr, AM
21. Oktober, 8.30 Uhr
4. November, 8.30 Uhr, AM, anschließend
Wahl des GKR
18. November, 8.30 Uhr
2. Dezember, 1. Advent, 8.30 Uhr
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Dorfkirche Dahlewitz

2. September, 9.30 Uhr, KG/AM, 
Gemeindeversammlung

9. September, 9.30 Uhr
16. September, 9.30 Uhr
22. September, 15 Uhr, Andacht zum 

Spätsommerfest
23. September, kein Gottesdienst
30. September, 9.30 Uhr, mit “Die 

Gralsfamilie”, KG
7. Oktober, 9.30 Uhr, AM, GKR-Wahl
14. Oktober, 9.30 Uhr, KG
21. Oktober, 9.30 Uhr,
28. Oktober, 9.30 Uhr, KG
4. November, 9.30 Uhr, AM, “Gottesdienst 

in Bewegung”
11. November, 9.30 Uhr, KG
18. November, 9.30 Uhr, KG
25. November, Ewigkeitssonntag, 9.30 Uhr,

AM
2. Dezember, 1. Advent, 9.30 Uhr

Dorfkirche Diedersdorf

2. September, 11 Uhr, AM
9. September, Tag des offenen Denkmals, 

11 Uhr, KG
16. September, 11 Uhr
23. September, 11 Uhr
30. September, Erntedank, 11 Uhr, KG, 

GKR-Wahl
7. Oktober, 11 Uhr, AM
14. Oktober, 11 Uhr, KG
21. Oktober, 11 Uhr
28. Oktober, 11 Uhr
4. November, 11 Uhr, AM
11. November, 11 Uhr, KG
18. November, 11 Uhr, “Gottesdienst in 

Bewegung”
25. November, Ewigkeitssonntag, 11 Uhr, 

AM, mit dem Gospelchor 
“Joyful Noise” aus Berlin

2. Dezember, 1. Advent, 11 Uhr

AM: mit Abendmahl 
KG: mit Kindergottesdienst KC: mit Kirchencafé

Gottesdienste
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Kirchenmusik  
Flöten für Kinder 
und Kinderchor
Wir proben für den Gottesdienst
zum Erntedanktag am 30. Septem-
ber und bereiten danach ein Krip-
penmusical vor. Wir treffen uns an
jedem Dienstag jeweils im Ge-
meindezentrum Blankenfelde.
Zwischen 15 und 15.45 Uhr gibt es Flöten
für Fortgeschrittene, 15.45 bis 16.30 Uhr
Kinderchor für fünf bis achtjährige Kinder,
16.30 bis 17 Uhr Flöten für Anfänger, 17 bis
17.45 Uhr Kinderchor für neun- bis elfjähri-
ge Kinder, 17.45 bis 18.15 Uhr Flöten für
ältere Fortgeschrittene. 

Der kostenlose Blockflötenunterricht wird
nur an Kinder erteilt, die auch im Kinderchor
singen, da die Verbindung zum gesungenen
Wort aus geistlicher und musikpädagogi-
scher Sicht in der Kirchenmusik eine beson-
dere Rolle spielt. Singen ohne Flöten ist na-
türlich gut möglich. Für den Anfangsunter-
richt im Flötespielen sind noch mehrere
Plätze frei. Mütter, Väter oder Großeltern
können am Anfang gern dabei sein. Infos bei
Hanna Hahn

Flöten für Jugendliche
für Zölf- bis Dreizehnjährige an
jedem Montag, 17.30 bis 18.30
Uhr, bei Hanna Hahn am
Brandenburger Platz 5

Blockflötenconsort
für Jugendliche und Erwachsene an

jedem Montag um 19.45 bis 21.15 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde. Wir spie-
len Blockflötenmusik aus den unterschied-
lichsten Stilepochen vom Mittelalter bis zur
Gegenwart, manchmal auch gemeinsam mit
Dudelsack, Streichern, Schlagzeug, Gesang
etc. Für (Wieder-) Einsteiger sind einige
Stunden Einzelunterricht zur Vorbereitung
möglich. Infos bei Hanna Hahn

Posaunenchor
Der Posaunenchor beteiligt sich rege an
den Gottesdiensten und Konzerten der
Gemeinde und erfreut auch gern durch
„open air“-Einsätze. Für die nächste Zeit
sind u.a. die Vorbereitung des Waldgot-
tesdienstes, des Erntedankgottesdienstes
sowie ein Bläserausflug geplant.
Proben an jedem Donnerstag um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
Anfängerausbildung nach Absprache mit
Siegfried Schiller

Am ersten und dritten
Freitag im Monat singen
wir von 19.30 bis 22 Uhr
im Pfarrhaus Dieders-
dorf.  
Infos bei Birgit Matzke-Wennemuth,
Tel.0178/835 835 3

Kantorei
an jedem Mittwoch 19.40 bis 21.15 Uhr
im Gemeindezentrum Blankenfelde 
Infos bei Hanna Hahn

Das Chörchen

Taizé-Lieder
singen wir an jedem zweiten Freitag im
Monat um 19.30 Uhr in der Dorfkirche
Dahlewitz – vor der Taizé-Andacht
Infos bei Birgit Matzke-Wennemuth

Jugendchor
für zirka Zwölf- bis Zwanzigjährige an
jedem Mittwoch 18.15 bis 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde – Infos
bei Hanna Hahn



Musical: Kinder gesucht
Am Sonntag, dem 16. Dezember, und am
Heiligen Abend soll in Blankenfelde wieder
ein Musical aufgeführt werden. Wir erwei-
tern den Kreis des Kinderchors für das Krip-
penmusical. Kinder, die gern eine Sprechrol-
le übernehmen und/oder im „Massenchor“
mitsingen wollen, sind zu folgenden Ter-
minen in das Gemeindezentrum eingeladen. 
Freitag, 26. Oktober, 16 bis 17.30 Uhr: Ken-
nenlernen des Musicals und Rollenvertei-
lung
Proben: am 4. und 11. Dezember, 16 bis
17.30 Uhr
Projekttag mit Mittagessen und Bewegungs-
pausen: Samstag, 15. Dezember: 10 bis
16.30 Uhr 
Aufführungen: Sonntag, 16. Dezember, um
10  Uhr und Montag, 24. Dezember, um 14

In der Mitte des Jahres setzen wir eine  Fer-
mate: wir schauen zurück, holen Luft und
setzen neu ein.

Der Jugendchor und die Kantorei bereiten
in der nächsten Zeit die Gottesdienste zum
Erntedankfest, zur GKR-Wahl und zum
Ewigkeitssonntag vor. Als größeres Projekt
sind die ökumenischen Adventskonzerte am
1. und 2. Dezember geplant, wo unter ande-
rem das Deutsche Magnificat von Georg Ph.
Telemann zur Aufführung kommen soll. 

Für interessierte Chorsänger, die sich auf
Grund zeitlicher Belastung eine längerfristi-
ge Chormitgliedschaft (noch) nicht vorstel-
len können, ist es auch gut denkbar, nur für
die Adventskonzerte mitzumachen. Für die-
ses ökumenische Konzert geht die Einladung
zum Mitsingen natürlich auch über die Gren-
zen unserer evangelischen Ortsgemeinde
hinaus. Hanna Maria Hahn

Du meine Seele singe ...

Das Kindermusical “Die Stillung des Sturms” er-
freute am zweiten Pfingstfeiertag Groß und Klein. 

Uhr in der Christvesper
Beim Krippenmusical können nur Kinder
mitmachen, die an der Probe am 26. Ok-
tober, an mindestens einer der Dienstagspro-
ben und auf jeden Fall beim Projekttag mit
Generalprobe am 15. Dezember teilnehmen.

Hanna Maria Hahn
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Jingle Bells, Jingle Bells ...
Nein – wir haben uns nicht in der Zeit geirrt.
Wir laden Euch ein – egal, ob ihr zur Die-
dersdorfer Kirchengemeinde gehört oder
nicht, ein gemeinsames Musik-Weihnachts-
Singspiel auf die Beine zu stellen. Es soll an
Heiligabend um 16 Uhr in Diedersdorf auf-
geführt werden,

Jeder, der ein Instrument spielt oder gerne

singt, vielleicht lieber spricht oder mithilft,
Geräusche zu machen, ist bei uns gern gese-
hen. Auch Eltern, die uns bei den Kostümen
und der Organisation helfen, ihr alle seid
gern gesehen. Das erste Treffen zum Be-
schnuppern ist am Freitag, den 7. September,
um 17 Uhr im Pfarrhaus in Diedersdorf. 

Infos bei Birgit Matzke-Wennemuth
(0178/835 835 3 oder 03379/372 508) 



Kinder

Kinderkreis Blankenfelde
findet am 8. September, 13. Oktober und 10
November ab 10 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum Blankenfelde statt. Es
können auch Erstklässler zum Kinderkreis
kommen. Ansprechpartnerin: Etna Krause

Christenlehre Blankenfelde
Im neuen Schuljahr gibt es keine wöchent-
liche Christenlehre mehr. Die Kinder der 2.
bis 4. Klasse sind einmal im Monat ins
evangelische Gemeindezentrum eingeladen.
Es wird immer an einem Mittwoch stattfin-
den.
Termine: 5. September, 10. Oktober und 7.
November um 15 Uhr. Außerdem werden
die Kinder zu speziellen Projekten eingela-
den. Ansprechpartnerin: Etna Krause

Kinderwerkstatt

Kinderkreis Dahlewitz
findet alle vierzehn Tage jeweils in der Kita
“Blausternchen” um 15 Uhr statt. 
Infos bei Etna Krause

Kindergottesdienst Blankenfelde

Christenlehre Dahlewitz
Mit dem Umzug der Grundschule von Dah-
lewitz nach Mahlow wird es für die Chris-
tenlehre in Dahlewitz grundlegende Verän-
derungen geben. Es soll wieder zwei Grup-
pen geben: 1. bis 3. Klasse und 4. bis 6.
Klasse. Wann soll sie stattfinden? Anregun-
gen sind willkommen. Wann sind die Kin-
der von der Schule zu Hause? Ist der Diens-
tag günstig? Thomas Hartmann

Krabbelgruppe

An jedem Mittwoch von 15 bis 16 Uhr wer-
keln Kinder im Grundschulalter gemeinsam
im Jugendhaus an der Dorfstraße 21 in Blan-
kenfelde. In den Schulferien bleibt die
Kinderwerkstatt geschlossen.                T.H.

Die Krabbelgruppe freut sich auf neue Mit-
glieder. Wer Gemeinschaft für sich und sei-
ne Kinder sucht, ist herzlich eingeladen.
Wir treffen uns jeden Dienstag um 9.30 Uhr
im Gemeindezentrum. Bei schönem Wetter
nutzen wir Buddelkasten und Spielgeräte im
Garten.
Infos bei Renate Maschke oder bei Ute
Hartmann,Tel.: 38 8 57 melden 

findet an jedem Sonntag während der Pre-
digt statt. Dazu seid Ihr besonders einladen.

Etna Krause
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Lina Ocker (re) und Tim Bogen: In der neuen Krab-
belgruppe geht es heiß her.

Kindergottesdienst Dahlewitz 
Am 2. und 30. September, 14. und 28.
Oktober sowie am 11. und 18. November
gibt es in Dahlewitz Kindergottesdienste.
Zusätzliche Terminwünsche können wie
immer unter kigodahlewitz@t-online.de
angemeldet werden.         Marianne Manz

Christenlehre Diedersdorf
Es gibt im neuen Schuljahr keine wö-
chentliche Christenlehre mehr. Die Kin-
der werden aber zu speziellen Projekten
wie Erntedank, zum Weihnachtsmusical
oder zu den Kinderbibeltagen eingeladen.

Etna Krause
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Kids-Treff
Jeden Donnerstag von 15 bis 17
Uhr treffen sich Grundschulkinder
im Jugendhaus auf dem Gelände
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Blankenfelde  zum ge-
meinsamen Spiel.
Wer Lust auf Tischtennis, Fußball,
Rätsel oder Gesellschaftsspiele
mit Gleichaltrigen hat, kann ein-
fach vorbeikommen. Infos: Ute
Hartmann (Tel.: 3 88 57) und
Renate Maschke

Konzertsommer Diedersdorf
Mit einem fantastischen Konzert der Gruppe
“Stimmband”, einem Zusammenschluss
angehender Kirchenmusikerinnen und Kir-
chenmusiker der UdK Berlin, wurde in die-
sem Jahr der Konzertsommer in der Die-
dersdorfer Dorfkirche eröffnet. Die “Stimm-
band” bot ein sehr abwechslungsreiches
Programm mit Werken von Bach bis Billy
Joel, aus dem 17. bis 21. Jahrhundert, von
Barock bis Jazz. Es machte Spaß, den über-
wiegend a-capella vorgetragenen Stücken

Gottesdienst in Bewegung
Am 4. November findet in Dahlewitz und
am 18. November in Diedersdorf jeweils zur
gewohnten Zeit ein Gottesdienst in etwas
anderer Form statt.

Ein Vorbereitungsteam unter der Leitung
von Prädikantin Martina Gilles möchte den-
jenigen in unseren Gemeinden, denen die
allsonntägliche Form des Gottesdienstes
nicht zusagt, aber auch denen, die einfach
mal eine kleine Abwechslung möchten, so-
wie denen, die einfach neugierig sind, was
wir uns ausgedacht haben, an zunächst die-
sen beiden Sonntagen einen etwas anderen
Gottesdienst anbieten. Dabei bleiben einer-
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seits bestimmte Elemente, die auch für uns
aus einem Gottesdienst nicht wegzudenken
sind, erhalten, andererseits möchten wir den
Gottesdienstbesuchern, die Freude daran ha-
ben, die Möglichkeit geben, sich etwas mehr
als durch aufmerksames Zuhören an der Ver-
kündigung und Auslegung von Gottes Wort
zu beteiligen. Selbstverständlich kommt
auch die Musik nicht zu kurz.

Sind Sie neugierig geworden? Dann kom-
men Sie doch zu einem der beiden genannten
Novembergottesdienste! 

Sabine Simunovic

der sechs Sängerinnen und Sänger zu lau-
schen. Das Publikum war begeistert und
summte an mancher Stelle mehr oder weni-
ger laut mit. Die Freude in Diedersdorf war
natürlich besonders groß, da wir in diesem
Konzert unseren “Chörchen”-Leiterinnen
Birgit Matzke-Wennemuth und Jessica
Kochan sowie unserer Mitsängerin Kathrin
Wienecke lauschen durften. Vielleicht gibt
es ja eine Fortsetzung. 

Sabine Simunovic

sagte sich der
Blankenfelder

Bernd Frase und machte 
sich auf den langen Pilgerweg nach 

Santiago de Compostela. In einer ersten Etappe
fuhr er mit dem Fahrrad von Blankenfelde

nach Aachen. “Man ist den ganzen Tag an der frischen
Luft und hat endlich mal für sich Zeit. Man muss das

Tagesziel kennen, der Rest ergibt sich von alleine”
Nächstes Jahr geht es ab Aachen weiter.

Wer nie losgeht kommt nie an



Gerd Lieske      Rollstuhlplatz + Rampe

Taxifahrer
Birkenweg 2, 15827 Blankenfelde

Taxi – Mietwagen
Gruppenfahrten bis 8 Personen
Flughafentransfer  
Krankenkassenfahrten
Kleintransporte
Handy: 0171/976 48 02
Tel.: 03379/ 37 16 01

Kindersitze an Bord!

Tel:   (03379) 5 89 10
Fax:  (03379) 5 89 11
E-Mail:Elektro_Stritzke@web.de

Beratung – Ausführung – Verkauf

Elektromeister
Ing. Dieter Stritzke
Im Gehölz 33
15827 Blankenfelde

Stritzke
ELEKTRO
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BESTATTUNGEN

Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

KKaarr ss tt eenn  BBeeee tt zz

Im September bietet der Mahlower Welt-
laden einen Aktionstisch rund um den
Kaffee. Seit mehr als drei Jahrzehnten gibt es
von kirchlichen Organisationen den Handel
mit Kaffee zu fairen und stabilen Preisen.
Davon profitieren die Kleinbauern und
Kooperativen, die so in die Lage versetzt
werden, den Lebensunterhalt für sich und
ihre Familien zu  erwirtschaften. 

Weltladen: Kaffee und Kerzen
Im November und Dezember halten wir viel-
fältige Kerzen für Sie bereit. Kleine Präsente
aus Seide, Holz, Keramik und anderen
Materialien finden Sie dann ebenfalls in
unserem Angebot. Sie finden uns an der
Heimstättenstraße 5 in der Nähe des S-Bahn-
hofs
Geöffnet: Montag: 10 – 13 Uhr, Mittwoch:
14 – 18 Uhr und am 1. und 3. Samstag im
Monat: 10 – 13 Uhr



Sitzung der GKR Dahlewitz und Dieders-
dorf in Dahlewitz
Am 2. Oktober um 19 Uhr: Sitzung des
GKR Diedersdorf
23. Oktober um 19 Uhr: Sitzung des GKR
Dahlewitz
26. bis 28. Oktober: GKR-Klausur am Sed-
diner See
6. November um 19 Uhr gemeinsame Sit-
zung der GKR Dahlewitz und Diedersdorf
in Diedersdorf

Blankenfelde
Der Gemeindekirchenrat (GKR) Blanken-
felde-Jühnsdorf tagt wieder am 25. Septem-
ber und 30. Oktober (letzte Sitzung) jeweils
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Blan-
kenfelde. Am 27. November findet die kon-
stituierende Sitzung des neu gewählten
GKR statt.

Dahlewitz und Diedersdorf
Am 11. September um 19 Uhr: gemeinsame

Sitzungen der Gemeindekirchenräte
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Am 4. November finden in Blankenfelde
und in Jühnsdorf Ältestenwahlen statt. Die
gesamte Landeskirche wird in diesem Jahr
neue Gemeindekirchenräte wählen.

Noch bis zum 10. September können
Wahlvorschläge eingereicht werden. Sie be-
dürfen jeweils zehn Unterstützerunterschrif-
ten. Bis zum 1. Oktober müssen die Kandi-

Ältestenwahlen in Blankenfelde und Jühnsdorf

GKR-Wahlen in 
Diedersdorf und Dahlewitz
Wenn auch Sie darüber entscheiden möch-
ten, wer in den nächsten sechs Jahren das
Geschick Ihrer Kirchengemeinde verant-
wortet, nehmen Sie bitte an der Gemeinde-
kirchenratswahl teil.
In Diedersdorf am 30. September 2007
von 12 bis 17 Uhr und 
in Dahlewitz am 7. Oktober 2007 von
10.30 bis 16 Uhr jeweils in der Kirche

Karsten Weyer

daten erklären, dass sie im Fall ihrer Wahl
bereit sind, das Amt eines Gemeinde-Älte-
sten anzunehmen. Am 7. Oktober werden
dann die Kandidaten im Gottesdienst be-
kannt gegeben.

Ab diesem Zeitpunkt wird auch das Wäh-
lerverzeichnis öffentlich zur Einsichtnahme
ausliegen. Hier kann jeder prüfen, ob er auch
ordnungsgemäß im Wählerverzeichnis ein-
getragen ist. Wie auch bei Kommunal-,
Landtags- oder Bundestagswahlen besteht
die Möglichkeit der Briefwahl. Anträge auf
Briefwahl müssen bis Mittwoch, den 31.
Oktober, beim Gemeindekirchenrat schrift-
lich eingegangen sein. Roland Hahn

28. Oktober 2007:28. Oktober 2007:
Ende der SommerzeitEnde der SommerzeitFo
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... ganz schön was los

Gemeindenachmittag Dahlewitz

Taizé-Andachten
in Dahlewitz

Wir treffen uns in der Regel alle vierzehn
Tage von 15 bis 16.30 Uhr im Anbau der
Dorfkirche, um interessante Themen zu
besprechen sowie miteinander zu singen,
zu beten und Gemeinschaft zu erleben.
Termine: 13. September, 27. September,
11. Oktober, 25. Oktober, 8. November,
22. November, 
Ansprechpartner Volker Manz (Tel. 033
79/37 33 02) und Pfarrer i.E. Weyer

Gesprächsabend zur Bibel 
und zu aktuellen Fragen
Jeweils am Montag, 3. September, 1. Ok-
tober und 5. November um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde
Auskunft erteilt das Pfarramt Blanken-
felde.

Frauenkreis
trifft sich an jedem dritten Montag im
Monat um 19.30 Uhr. Das Treffen findet
am 17. September im Evangelischen
Gemeindezentrum Mahlow, am 15.
Oktober im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Blankenfelde und am 19.
November wieder in Mahlow statt. 
Ansprechpartnerin ist Etna Krause.

Treffpunkt Pfarrhaus DiedersdorfPfarrgarten Diedersdorf
Wir treffen uns an jedem vierten Freitag
im Monat um 19.30 im Pfarrhaus Die-
dersdorf. Am 23. November gibt es einen
ganz besonderen Pfarrhaustreff: Pfarrer
i.R. Harry Perkiewicz referiert zum The-
ma “Tod und Leben”. Die Schlussandacht
feiern wir zusammen mit dem Berliner
Gospelchor “Joyful Noise”, der auch zum
Ewigkeitssonntag im Gottesdienst auftritt.
Karsten Weyer 

Der Pfarrgarten braucht helfende Hände.
Im Anschluss an den Garteneinsatz wird
gemeinsam gefrühstückt.
Termine: 29. September, 20. Oktober und
10. November jeweils von 9 bis 12 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Weyer 
Mittwochs zwischen 18.45 und 20 Uhr
im Pfarrhaus Diedersdorf – jedoch nicht
am 10. und 17. Oktober
Donnerstags zwischen 16.45 und 18 Uhr
in der Dorfkirche Dahlewitz – jedoch
nicht am 11. und 18. Oktober

An jedem zweiten
Freitag im Monat

um 20.30 Uhr
wollen wir in der

Dorfkirche Dahlewitz eine Andacht mit
Gesängen und liturgischen Elementen aus
Taizé feiern. Wer sich vorher einsingen
möchte, kann schon um 19.30 Uhr kom-
men. Alle sind herzlich eingeladen.   
Termine: 14. September, 12. Oktober und
9. November  Karsten Weyer

Immer am ersten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr treffen sich Jugendliche im
Pfarrhaus Diedersdorf zum gemeinsamen
Kochen, Essen, Nachdenken und zu einer
Andacht. Termine: 6. September, 4. Okto-
ber und 1. November              
Katharina Simunovic und Karsten Weyer

Pfarrhaustreff für Jugendliche
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Im Zeichen des Kreuzes

Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Gemeindekirchenräte Blan-
kenfelde–Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich.
Redaktionsschluss für die Ausgabe für Dezember und Januar ist am 3. November.
Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprechpartner:
Gerda Kwaschik, Karsten Weyer und Monika Uwer-Zürcher, Tel. 03379/37 42 22
E-Mail: monikauwer@web.de  Titelfoto: Wodicka           Druck: Druckerei Grabow, Teltow

Diedersdorf:
Charlize Walendy
Olivia Reese
Lena Wagner

Trauungen
Dahlewitz:
Sabine Moritz (geb. Busse) und Ulf Moritz
Diedersdorf:
Daniela Walendy (geb. Kußmann) und Michael
Walendy
Antonia Schroeder (geb. Müller) und Holger
Schröder
Sandra Schmidt-Ludewig (geb. Schniggenberg)
und Rainer Schmidt
Anke Kotkamp (geb. Schürmann) und Stefan 
Kotkamp
Angela Herrmann (geb. Foß) und Stefan
Hermann
Annette Stackmann (geb. Rülke) und Volker
Stackmann

Doreen Hessenmöller 
(geb. Walter) und Franc Hessenmöller
Kathrin Reese (geb. Hildebrandt) und Marc
Reese
Cornelia Wagner (geb. Herzog) und Johann
Wagner
Janine Grönwald (geb. Utech) und Christian
Grönwald
Nicole Blankenburg (geb. Hübner) und Matthias
Blankenburg (geb. Sehrndt)
Johanna Hecker-Gallasch (geb. Gallasch) und
David Gallasch
Daniela Runke (geb. Selke) und Thomas Runke
Natalie Zimmermann (geb. Blässing) und
Markus Zimmermann

Beerdigungen
Dahlewitz:

Elisabeth Ladwig, geb. Schulz, 84 Jahre
Hildegard Dinsel, geb. Süsser, 78 Jahre

Gert-Dieter Klein, 50 Jahre
Otto Sonntag, 89 Jahre

Blankenfelde:
Arnim Diesner, 65 Jahre

Margarete Tieseler geb. Gabriel, 92 Jahre
Milda Paul geb. Scheer, 91 Jahre

Erna Staberow geb. Bomke, 90 Jahre
Dorothea Hoelzel geb. Ambos, 70 Jahre

Margarete Müller geb. Giese, 90 Jahre
Gerhard Schmidt, 87 Jahre

Gertraude Grimm geb. Krüger, 71 Jahre
Kurt Grimm, 72 Jahre

Helga Böhm, geb. Vogel, 74 Jahre
Adelheid Lieske geb. Böse, 73 Jahre
Heidrun Klein, geb. Wuthe, 52 Jahre

Waltraut Rose, geb. Renschel, 85 Jahre
Dietmar Klemt, 63 Jahre

Ingeborg Strauß, geb. Groger, 78 Jahre
Diedersdorf:

Margarethe Leutloff, geb. Belter, 71 Jahre
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Taufen
Blankenfelde:

Nico Eppinger
Josephine Roth

Irina Roth, geb. Lerch
Lukas Loppaschewski

Nathalie Noffke



reinschauen und
www.kkzossen.de

Informationen des 
Evangelischen Kirchenkreises Zossen

Gemeindebüro: Annegret Schiller
Montag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr
Gemeindezentrum, Dorfstraße 21
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 27 78
Fax: 03379/37 27 85
E-Mail: blankenfelde@kkzossen.de
oder: EKG-Blankenfelde@arcor.de

Pfarrerin Gerda Kwaschik
Dorfstraße 21, 15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 47 12
E-Mail: gerda.kwaschik@kkzossen.de

Pfarrer i.E. Karsten Weyer
Dorfstraße 24, 15831 Diedersdorf
Tel.: 03379/37 21 61
Fax: 03379/310 02 21
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de 

Diakon Thomas Hartmann
Wilhelm-Raabe-Straße 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 88 57
Fax: 03379/20 22 57
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de

Katechetin Etna Krause
Lerchenweg 27, 15827 Blankenfelde
Tel.u. Fax: 03379/37 37 07

Kantorin Hanna Maria Hahn
Brandenburger Platz 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 87 21
Fax: 03379/20 78 53
E-Mail: hanna.hahn@t-online.de

Büro des Diakonischen Werkes 
Teltow- Fläming e.V.
Renate Maschke, Wilhelm-Raabe-
Straße 15, 15827 Blankenfelde
Tel. u. Fax: 03379/20 79 64

Friedhofsverwaltung
Berliner Damm
Tel. neu: 03379/99 77 85 
(oder alt: 37 93 07)
Handy: 0176/21 98 40 74 
Fax: 03379/37 93 07
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Konten der Evangelischen
Kirchengemeinden 
Blankenfelde und Jühnsdorf:
Mittelbrandenburgische Sparkasse
Potsdam, BLZ 160 500 00
Kontonummer: 364 102 031 9
Dahlewitz und Diedersdorf:
Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00
Kontonummer: 310 134 200 9

Adressen


